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Gartow attraktiver machen Dieckmann
liest aus'

Interview mit Andr6 Nagel vom Pfadfinderzentrum,rGespenster"

bv Gartow. ,,Wir sehen uns mit
unserem Angebot als Teil ei-
nes Cesamtklangs, der durch
die regionalen Angebote der
evangelischen Kirche, der
Feuerweh r, der Sportverei ne
und anderen engagierten Ini-
t iatoren entsteht": And16 Na-
gel, Einrichtungsleiter vom
WE I ife-Pfadfinder-, Jugend-
und Fami Jienzentrum Cartow,
hat viel vor. lm Interview er-
klärt er, was.

Sie haben eineMsion: Ein ,,ffad-
finder-, lugend- und Familienzen-
trum Gartow". Was bedeutet das
konkret?
Nagel: Wir möchten den
Standort Gartow für junge
Menschen und Familien at-
traktiver machen. Dabei wol-
len wir verschiedenste Inte-
ressensgebiete aufgreifen,
junge Menschen in ihrer Ent-
wicklung fördern und Famili-
en mit ihren Themen wahr-
nehmen.  Jung und Al t  so l len
sich unter einem Dach unter-
stützen und Kompetenzen
weiterreichen. Aktuel le The-
men wie Nachhaltigkeit sol-
len aufbereitet werden.

Kling spannend!
ja, wir arbeiten mit einer brei-
ten Zielgruppe und erweitern
stetig unser Spektrum. Das
betrifft den sportlichen Be-
reich wie das Kanufahren,
Wandern. Klettern. Surfen
oder Angeln. Ebenso geht es
um Outdoor-Aktivitäten mit
Ü berlebens- u nd Pfadfi nder-
techniken und Handwerken
in der freien Natur. Auch die
kreativen, musikal ischen und
künstlerischen Bereiche gehö-
ren dazu, ebenso das Gärt-
nern, die (HeilJPTlanzenkun-
de, Ingenieurstechnik, Medi-
en kompetenzentwickl u ng
und Wertebildung.

Wie entstand diese Msion?
2017 begannen wir  mi t  e iner
Pfadfinderarbeit, die nicht al-
les abdecken konnte. So ent-
stand die ldee eines Zentrums
mit offener Jugendarbeit.

Orientierung geben im doppelten Sinn: eine
Kernkompetenz der ffadfinder in Gartow,

lk Hitzacker. DerJournalist und
Autor RolJ Dieckmann liest am
Frei tag,  dem 9.  Juni ,  ab 19 Uhr
i n H itzackers desti natu re-Dorf
an der Elbuferstraße 4. Dabei
stellt er seine Krimiserie, insbe-
sondere den im Februar er-
sch ienenen Band,,Cespenster"
vor .  lm Anschluss f inden e ine
Signierstunde und ein Buchver-
kauf statt.
Cespenster, Wölfe, eine Frau
im Moor, Kalthäuser - das ist
das lnventar der Wendland-Kri-
miserie um den Ex-Kommissar
Erik Corvin. Die Hauptfigur der
mittlerweile vier Romane hat
es aus Hamburg auf einen
idyll l ischen Resthof im Wend-
land verschlagen, wo er immer
wieder in teils mysteriöse Fäl-
le verstrickt wird. Autor Rolf
Dieckmann versetzt seine Le-
ser gekonnt, mit viel Lokal-
kenntn is  und Humor in  d ie
Rundlingsdörfer, Dorfkneipen
oder tiefen Wälder des Wend-
lands. Dem großstadtmüden
und ei genbrötlerischen Corvin
stel lt D ieckmann I iebenswerte
und schräge Figuren an die Sei-
te. DieTickets kosten acht Euro.
Reservierungen sind unter
events@destinature.de oder
unter (01 52)25202028 mög-
l i ch .

Elternforum '

lädt ein
lk Dannenberg. Unter dem Titel
,,Wie können wir gut für unse-
re Kinder vorsorgen?" lädt das
E lternforu nf E ltern voii. Ki ndern
mit  e inei  Behinderung e in.  An-
nika Stanau vom Betreuungs-
verein Uelzen wird zu soeziäl-
len Fragen zur Vorsorgevoll-
macht, htientenverfügu ng u nd
gesetzlichen Betreuung infor-
mieren und mi t  den El tern ins
Gespräch kommen. Das Tref-
fen findet am Dienstag, dem
1 3 .  J u n i ,  v o n , 1 0  b i s  1 2  U h r  i m
Mehrgenerationenhaus i n Dan-
nenberg statt. Um eine Anmel-
dung beim Elternforum unter
(0 58 41) 27 62 wird gebeten.

Welche Schritte sind Sie gegan-
gen?
Wir pachteten einen ehemali-
gen Sportplatz am Mittelweg
und gestalteten ihn um. Ju-
gendliche integrierten wir in
ei ner Jugend leiterausbi ldung.
Wir übertrugen Verantwor-
tung in der  Kle ingruppenle i -
tung. Mit den Alteren besuch-
ten wir ein Kanusicherheits-
trai ni ng, veranstalteten Klet-
tersicheru ngsku rse,
Outdoor-Erste-H ilfe-Tra in ing,
Su rvival-B iwak-Übernachtu4-
gen, Motorsägen-Kurse und
begannen mit Medienkompe-
tenzarbeit. lm März boten wir
eine Reise nach Paris an - um
Auslandserfahrungen zu sam-
meln und die Filmausstattung
auszuprobieren. ,

Welche'Baustellen gibt es zur-
zeit?
Wir haben vor Kurzem die
gemeinnützige WE I' i fe
gCmbH an den Start ge-
bracht. Wir versuchen, einen
Förder- und Spenderkreis auf-
zubauen. Gleichzeitig muss
das Team erweitert werden.
Wir brauchen Ehrenamtliche,
Betreuende und Fachkräfte.

Arbeiten Sie an Kooperationen?
Ja. Wir kooperieren mit dem
Waldpädagogi kzentrum Ost-
heide, dem Campingpark

Cartow und dem Biosphären-
reservat Elbtalaue. Für Schu-
len bieten wir Thementage,
AGs und außerschulische Bil-
dungsmaßnahmen an.  Bei
uns sol len s ich n icht  nur  d ie
abenteuerl ustigen Naturl ieb-
haber wohlfühlen, die Pfad-
f inder  a lso,  d ie s ich a ls  Aben-
teurer, Entdecker, Naturfor-
scher, Umweltschützer, Über-
lebenskünstler und'Förderer
des Friedens definieren,

Nehmeri Sie weitere Pfadfinder
an?
Auf jeden Fall. Neue.Men-
schen bringen neuen Wind.
ln der Pfadfinderarbeit sind
al le  im Al ter  von 8 b is  18 Jah-
ren wil lkommen. Aber auch
über dieses Alter: hinaus kann
die Pfadfinderarbeit ein inte-
ressantes Hobby sein.

lhr Betrieb gliedert sich in
mehrere Zentren - wie?
Das Pfadfinderzentrum bein-
haltet die Bereiche Pfadfin-
dergruppe, Zeltplatz und Aus-
bi ldung.  lm Kinder-  und Ju-
gendzentrum sollen eine offe-
ne Kinder- und Jugendarbeit
etabliert werden.
WE life ist im Cesamtkonzept
ein Familienzentrum, genau-
so wie es ein Freizeit- und ein
Bi ldungszentrum ist. Infos:
www.we-life.de


